
Schatzsuche Woche 6 –  
Das Geheimnis des Bücherhäuschens 

Liebe Sommerdetektive vom SFCO,  

sechs Wochen lang habt ihr gelesen, gesucht, gezählt, kombiniert, euch bewegt und die 
Augen offengehalten. 
 

Ihr habt Orte rund um Ottendorf erkundet: 

• das Dorfgemeinschaftshaus, 
• den Spielplatz, 
• den Bolzplatz, 
• die Feuerwehr, 
• die Natur am Biotop und an den Feldern. 

Ihr habt Zeichen gesammelt: 

• Sonne 
• Feder 
• Ball 
• Wasser 
• Blatt 

Heute fehlt nur noch das letzte Zeichen.  
 

Jetzt erfahrt ihr, was damals wirklich geschah: 
 

Am letzten Ferientag standen Lina Lupe, Ben Ball, Mira Mohn und Jonas Kompass vor ihrer 
kleinen Schatzkiste. In der Kiste lagen: 

• ein alter Ballanhänger, 
• eine Feder, 
• ein getrocknetes Blatt, 
• eine gezeichnete Sonne, 
• eine kleine Karte von Ottendorf, 
• und ein Brief an alle, die später einmal Sommerdetektive werden würden. 

Dann bemerkte Lina: 

„Der Schlüssel ist weg!“ 

Alle suchten. 

• Ben suchte am Bolzplatz. 
• Mira suchte am Biotop. 
• Jonas suchte beim Dorfgemeinschaftshaus. 
• Lina suchte am Spielplatz. 

 



Schließlich gestand Ben: 
„Ich habe ihn weggebracht. Nicht, weil ich den Schatz behalten wollte. Ich wollte ihn 
schützen. Es sollte regnen, und ich hatte Angst, dass die Kiste nass wird.“ 

Die anderen waren zuerst erschrocken. Dann verstanden sie. 

Jonas sagte: 
„Vielleicht soll dieser Schatz gar nicht heute gefunden werden. Vielleicht soll er auf neue 
Sommerdetektive warten.“ 

Also versteckten sie den letzten Hinweis an einem Ort, an dem Geschichten weitergegeben 
werden. 

• Nicht auf dem Bolzplatz. 
• Nicht am Spielplatz. 
• Nicht bei der Feuerwehr. 
• Nicht im Biotop. 
• Sondern dort, wo Bücher warten. (Achtung: dies ist schon ein kleiner Hinweis auf den Schatzort.)  

 

Eure letzten Rätsel kommen jetzt … 
 
 
Was war damals verschwunden? 
A: eine Feder 
B: ein Schlüssel 
C: ein Ball 

Das richtige Wort ist euer sechstes Zeichen. 

 

 
 
Verflixt, es fehlt noch eine Zahl für den Code. Da heißt es nochmal rechnen:  
 
Der verzauberte Zauberhut 

Ein kleiner Zauberer legt 7 magische Murmeln in seinen Zauberhut. Er spricht einen 
Zauberspruch und schwingt seinen Zauberstab. 

Plötzlich passieren drei magische Dinge nacheinander: 

1. Der Hut verdoppelt die Murmeln im Inneren zuerst. (Es sind nun zweimal so viele 
wie am Anfang). 

2. Dann fliegt eine freche Elfe vorbei und wirft noch 6 extra Murmeln in den Hut 
hinein. 

3. Zum Schluss hüpft ein kleiner Kobold herbei und stiehlt heimlich 2 Murmeln aus 
dem Hut. 

 
Frage:  
Wie viele magische Murmeln liegen am Ende im Zauberhut des Zauberers? 



Jetzt setzt alle Schatzteile zusammen 

Ihr habt in den letzten Wochen sechs Schatzteile gesammelt: 

Woche 1: BÜ 
Woche 2: CHER 
Woche 3: HÄU 

Woche 4: S 
Woche 5: CH 

Woche 6: Heute fehlt noch der letzte Teil. 

Der letzte Schatzteil lautet:  
Schaut euch die Bilder an! 

Setzt nun alle Teile zusammen:  
Welches Wort entsteht? 

 

 

 
 
 

Finaler Auftrag 

Wenn ihr das Lösungswort gefunden habt, wisst ihr, wohin der letzte Weg 

führt. Geht zum ??? (Schatzteile 1-6) auf dem Parkplatz beim 
Dorfgemeinschaftshaus Ottendorf. Dort wartet der letzte Hinweis der 

Sommerdetektive. 

 

Letzter Hinweis 

Wenn ihr am ??? (Schatzteile 1-6) angekommen seid, sucht nach 
einer Botschaft für die Sommerdetektive. 

Dort findet ihr das Codewort und den Code, 
(den müsst ihr noch mit Hilfe eurer Eltern errechnen). 

Schickt beides per Mail an den SFCO. 
office@sfco.de 

Dann habt ihr den Fall gelöst.  
Wartet nun auf unsere Antwort.  



Wichtig für deine Detektivakte 
Name:       
Vorname: 
 

Schreib‘ hier die Ergebnisse von Woche 6 der Schatzsuche auf und bewahre sie gut auf, du brauchst 
später alle Buchstaben und Zahlen: 
 
Was war damals verschwunden?   ____________________________________ 
 

Wie viele Murmeln liegen im Zauberhut?  ____________________________________ 
 

Wie lauten die letzten Buchstaben für den Schatzteil? ____________________________________ 

 
 

 

 

Liebe Sommerdetektive, 

ihr habt es fast geschafft. 

Ihr habt nicht nur Rätsel gelöst. Ihr habt als Familie zusammengearbeitet. 

Ihr habt gelesen, gesucht, euch bewegt, beobachtet und kombiniert. 

Genau das war immer die wichtigste Regel unseres alten Clubs: 

Ein Schatz gehört nicht dem Schnellsten. 

Ein Schatz gehört denen, die gemeinsam nicht aufgeben. 

K. 


